
Dezember 2025 ­ Januar ­ Februar 2026

Glauben miteinander leben. Leben miteinander teilen.

Treffpunkte

 
ICH mache alles NEU!

Siehe,
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Sonntag, 11.01., 10.00 Uhr
Eröffnungsgottesdienst, Pankratiuskirche
Thema: Gott ist treu – Fundament des Glaubens 
Predigt: Gem.­Referent Stefan Horn / Liturgie: P. Henrik Heinicke

Montag, 12.01., 19.00 Uhr
Gebetsabend, Neuapostolische Gemeinde, Lehrte, Everner Str. 7
Thema: Gott ist treu – ER erfüllt seine Versprechen                     
Bibl. Impuls: P. Dirk Grothe (Elim) / Mod.: Wolfgang Jensen

Mittwoch, 14.01., 19.00 Uhr
Gebetsabend, St. Nikolaus Kirche, Im langen Mühlenfeld 19
Thema: Gott ist treu – ER vergibt uns, wenn wir fallen 
Bibl. Impuls: Rüdiger Nijenhof (LKG) / Mod.: Angelika Wirz

Freitag, 16.01., 19.00 Uhr 
Gebetsabend, Gemeinde Elim, Gartenstr. 36                    

     Thema: Gott ist treu – Auch in schweren Zeiten                                            
Bibl. Impuls: Carmen Plumhoff (B­Punkt) / Mod.: Uwe Plötzke

Samstag, 17.01., 17.00 Uhr
Gebetsabend, B­Punkt, Ostlandring 21
Thema: Gott ist treu – ER fordert uns zur Umkehr              
Bibl. Impuls: Tobias Teuber (NAK) / Mod.: P. Dimitri Husarov

Sonntag, 18.01., 17.00 Uhr
Abschlussgottesdienst, LKG, Heinrichstraße 12
Thema: Gott ist treu – Unsere Botschaft für die Welt
Predigt: P. Henrik Heinicke / Mod.: Volkmar Günther
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Gedanken zur neuen Jahreslosung

Wie geht es Ihnen heute? Wie war Ihr Tag? 
Hätten Sie heute gerne eine „Rückspul­Taste mit Änderungs­
option“ zur Hand gehabt? Oder hat sich bei Ihnen vielleicht der   
Gedanke geregt, dass Sie das ausstehende Update Ihres Smartphones 
lieber bei sich selbst (in Ihrem Herzen oder Ihrem Verstand) installieren 
lassen würden?
Wahrscheinlich nicht. 
Mir geht es zugegeben manchmal so. Dann hätte ich gerne so einen 
Schalter, mit dem sich ganz sicher etwas oder jemand (am besten ich!) 
ändern wird. Wenn ich diesen Schalter drücke, wird meine Wirklichkeit 
garantiert (mit Herstellerhaftung  ) sicherer, machbarer oder weniger 
schmerzhaft sein. 
Das wäre doch was, oder?
In Offenbarung 21 spricht Gott mich und uns liebevoll an: SIEHE, sagt er. 
ICH MACHE ALLES NEU. Gott verspricht, dass es einmal eine Zeit geben 
wird, in der er unsere Welt und meine Wirklichkeit neu machen wird. Er wird 
sie in seine Hand nehmen. Sein Handeln wird ALLES betreffen. Und ALLES 
wird NEU werden. Das wäre doch was, oder?

Wow. Was für ein Versprechen!
Nur ist es für die Zukunft formuliert. Was kann mir dieser Vers hier und 
heute sagen? 
Er flüstert, manchmal ruft er mir Hoffnung zu und schenkt mir Perspektive. 
Gepaart mit der Kraft des Heiligen Geistes vermag diese Hoffnung und 
Perspektive einiges in Bewegung zu versetzen. Ich bekomme Kraft und Mut 
geschenkt. Mein manchmal aufgeblasenes Selbst wird auf den richtigen 
Platz verwiesen. Und die Gleise meiner Gefühle und Gedanken werden 
wieder in die richtigen Bahnen gelenkt, geradewegs auf zur guten, liebe­ 
vollen Nachricht Gottes: dem Evangelium.   

Darauf möchte ich ehrlich und klar mit „Nein“ antworten. Denn in unserer 
„Zwischenzeit“ bis zur Erfüllung des obigen Versprechens bleibt es beim 
„Ja, mit Gottes Hilfe ­ zu seiner Zeit.“ 
Bleiben Sie behütet!

Sie fragen sich jetzt vielleicht, ob diese Hoffnung und Perspektive immer 
diese Wirkung bei mir zeigen.

Miriam Tiedau



Treffpunkte Seite 4

Dezember 2025

  07. Gottesdienst mit Abendmahl Predigt: 
Moderation:

Rüdiger Nijenhof  
Sonja Nothacker   

14.
Gottesdienst mit 
Weihnachtsliedersingen

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
Ingrid Kasten KA

21. Predigtgottesdienst Predigt:       
Moderation:

Christian Urbons    
Klaus Busch

24. 16:00 Uhr Heiliger Abend 
Gottesdienst mit Weihnachtsspiel

Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther    
Ingrid Kasten

28. Predigtgottesdienst Predigt:       
Moderation:

Volkmar Günther    
n.o.

Januar 2026

04. Gottesdienst mit Abendmahl Predigt: 
Moderation: 

Volkmar Günther   
Sonja Nothacker

11. 10:00 Uhr Eröffnung der 
Allianzgebetswoche, Pankratiusk.

Predigt:  
Liturgie:

Gem.Ref. S. Horn   
P. Henrik Heinicke  

KA

18. Abschluss der Allianzgebetswoche
Predigt:  
Moderation:

P. Henrik Heinicke   
Volkmar Günther Bistro

25. Predigtgottesdienst Predigt:    
Moderation:

Volkmar Günther   
Klaus Busch

Februar 2026

01. Gottesdienst mit Abendmahl Predigt:  
Moderation:

Volkmar Günther   
Rolf Lange

08. K14­Gottesdienst Predigt:  
Moderation:

K14­Team            
Ingrid Kasten KA

15. Predigtgottesdienst
Predigt:  
Moderation:

Georg Grobe        
Volkmar Günther

22. Predigtgottesdienst
Predigt:  
Moderation:

Karl­Martin Voget   
Sonja Nothacker AE

mit Kindergottesdienst

Gottesdienste finden in der Regel sonntags um 17:00 Uhr in der Heinrichstr. 12 statt.
Ausnahmen werden gesondert gekennzeichnet.
KA =ab 16:00 Uhr Kaffee oder Tee und Kekse / ME = gem. Mittagessen 
AE = mit anschließendem Abendessen ­ jeder bringt etwas mit.
K14 = Der andere Gottesdienst auf Anregung durch 1. Korinther 14

Gottesdiensttermine

Sonntag, 11.01., 10.00 Uhr
Eröffnungsgottesdienst, Pankratiuskirche
Thema: Gott ist treu – Fundament des Glaubens 
Predigt: Gem.­Referent Stefan Horn / Liturgie: P. Henrik Heinicke

Montag, 12.01., 19.00 Uhr
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Bibl. Impuls: P. Dirk Grothe (Elim) / Mod.: Wolfgang Jensen

Mittwoch, 14.01., 19.00 Uhr
Gebetsabend, St. Nikolaus Kirche, Im langen Mühlenfeld 19
Thema: Gott ist treu – ER vergibt uns, wenn wir fallen 
Bibl. Impuls: Rüdiger Nijenhof (LKG) / Mod.: Angelika Wirz
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Dez. Jan. Feb.

04. J. Glaschak 01. Neujahr 05. K. Busch

11. R. Lührs 08. V. Günther 12. V. Günther

18. V. Günther 15. R. Lührs 19. R. Lührs

25. Weihnachten 22. J. Glaschak 26. V. Günther

29. V. Günther

in Burgdorf
donnerstags 16:00 Uhr / Gemeinschaftshaus / Heinrichstraße 12

in Wettmar
dienstags 16:30 Uhr / Gemeindehaus / Hauptstraße 25

Dez. Jan. Feb.

02. J. Glaschak 06. K. Busch 03. K. Busch

09. M. Ohaus 13. V. Günther 10. V. Günther

16. V. Günther 20. M. Ohaus 17. M. Ohaus

23. Adventssingen 27. V. Günther 24. V. Günther
   30. entfällt

Bibel im Gespräch
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08. 19:30 Vorstand

11. 10:00 Eröffnung der Allianzgebetswoche, St. Pankratius

18. 17:00 Abschluss der Allianzgebetswoche, LKG Burgdorf

22. 19:30 "Feierabend", Lobpreis und Impuls 

24. 11:00 Gebetstag

03. 19:00 "Bibel am Abend" (s. S. 9)

12. 19:30 Vorstand

14. 15:00 Gemeindefest "Liebe braucht Wartung" (s. S. 12)

26. 19:30 "Feierabend", Lobpreis und Impuls 

28. 09:00 Frühjahrsputztag

07.03. 15:00 Mitgliederversammlung

Termine allgemein

Dezember 2025

Februar

06. 18:00 MenMeeting

11. 19:30 Vorstand

24. 16:00 Gottesdienst mit Weihnachtsspiel (s. S. 16)

30. 20:00 Weihnachtskonzert (s. S. 9)

Januar 2026
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Gruppenangebote

Zwerge & Co...

Wann? freitags, 18:00 ­ 20:00 Uhr (nicht in den Ferien)

Wer? für Teens ab 13 Jahren

Kontakt: Volkmar Günther Tel.: 0 51 36 / 8 44 44

H12­Kids

Teenkreis
jugend_lkgburgdorf

Wann? ein Nachmittag im Monat (nach Absprache)

Wer? für Frauen und Männer mit ihren Zwergen ab 0 Jahren

Kontakt: Simone Dreger   Tel.: 0151 / 12 76 79 17

Wann? mittwochs, 16:30 ­ 18:00 Uhr (nicht in den Ferien)

Wer? für Kids von 4 bis 12 Jahren

Kontakt: Volkmar Günther Tel.: 0 51 36 / 8 44 44

H12­next level

Wann?
Freitag, 12.12. / 19.12. / ... 
Zeit: 17:00 ­ 18:15 Uhr

Wer? für Kids von 10 bis 12 Jahren

Kontakt: Volkmar Günther Tel.: 0 51 36 / 8 44 44
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Dank: für Gottes Versorgung in der 
Gemeinde, aber auch im Persönlichen

Dank: für die Menschen, die in der 
Gemeinde und darüber hinaus mit uns 
ermutigend auf dem Weg sind

Dank: für allen geistlichen Segen, den 
wir im Jahr 2025 erfahren durften

Bitte: für alle, die aufgrund ihrer 
Lebenssituation zweifeln, bitten wir um 
neuen Mut zum Leben und Glauben

Bitte: für unsere Kranken und für die 
alten Menschen unter uns

Freut euch zu jeder Zeit! Hört niemals auf zu beten. Dankt Gott,      
ganz gleich wie eure Lebensumstände auch sein mögen. 1. Thess. 5,16­18a

Gebetstreffen

Wann? mittwochs, 19:00 Uhr, 14­täglich, ungerade Kalenderwoche

Kontakt: Marit Höing  Tel.: 0157 / 52 72 46 09 

Spieleabend bei Familie Glaschak

Wann? jeden 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr

Kontakt: Marit Höing Tel.: 0157 / 52 72 46 09

Gruppenangebote

Gebet



Einladung zum letzten 
Weihnachtskonze�
In diesem Jahr laden wir Sie herzlich zu einem ganz 
besonderen Weihnachtskonzert ein. 
Am Dienstag, den 30. Dezember 2025, um 20:00 Uhr 
präsentiert Ihnen Günther Dreger anlässlich seines 30­jährigen 
Jubiläums sein letztes Weihnachtskonzert.
Wie schon zum 10­ und 20­jährigen Jubiläum erwartet Sie 
auch dieses Mal ein unvergesslicher Abend. 
Freuen Sie sich auf ein musikalisches Highlight, das an Bachs 
Weihnachtsoratorium erinnert. 
Günther hat die Weihnachtsgeschichte als persönliches Oratorium 
neu interpretiert, mit Musik aus den unterschiedlichsten 
Stilrichtungen, eingebettet in die Erzählung der 
schönsten Geschichte des Jahres.
Seien Sie dabei und feiern Sie mit uns diesen besonderen 
Abschluss.
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Veranstaltungen
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Jahreslosung 2026

„Regenbogen“  
Motiv von Stefanie Balinger
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Was wird denn neu, fragt man sich 
bei der Jahreslosung: Muss das 
sein? Reicht nicht eine Ausbes­ 
serung oder Teilersatz? Wenn Gott 
spricht, gibt es keine Unklarheiten. 
Im Bild wird deutlich gezeigt, in 
welchem Kontext die Jahreslosung 
auch gesehen werden kann.        
Es beginnt mit der Schöpfung, 
ihrem Niedergang (Beginn des 
Sündenfalls), dem Neubeginn 
durch Noah mit Gottes Zu­ 
sicherung durch sein Zeichen, 
dem Regenbogen.
Im Bild finden wir somit drei 
Bereiche, den Anfang aus der 
Schöpfung, die Mitte umfasst 
unser Leben und der rechte Teil ist 
Gottes Reich, der Ewigkeit 
vorbehalten. Etwas später klingt 
das auch an: Ich bin das A und O, 
der Anfang und das Ende 
(Offb.21,6). 
Im mittleren Teil sehen wir 
angedeutete Netzwerke unseres 
Lebens, mit denen wir uns 
Sicherheit verschaffen wollen. 
Doch sie halten nicht. Die 
Schriftzeilen dahinter sind ver­ 
schwommen, sie deuten die 
Unsicherheit / Verunsicherung an, 
denn nicht alles in unserem Leben 

ist klar und eindeutig.            
Unsere geknüpften Netze halten 
nicht alles aus, sie reißen 
teilweise, aber sie lassen sich 
durch Gott auch füllen, wenn er 
eingreift und seinen Segen 
schenkt. 
Wir sind auf das Licht aus der 
Schöpfung angewiesen. Das zeigt 
auch in der Mitte das Kreuz, das 
im Bild dominiert. An dessen 
Anfang ist ein Stern im linken 
Bereich zu sehen (Beginn der 
Weihnachtsbotschaft?). Rechts ist 
alles in Gelbtönen gestaltet, selbst 
im Regenbogen verblassen dann 
die Farben, weil wirklich alles neu
wird. Weil Gott spricht!
Das Kreuz als Symbol unseres 
Glaubens umfasst alle drei 
Bereiche und so dürfen wir fest 
darauf vertrauen, dass Gott einmal 
alle Unebenheiten entfernt und 
eine völlig neue Welt schafft, in der 
wir Gemeinschaft mit ihm ohne 
Einschränkung genießen dürfen. 
Gott spricht: ­ Hört richtig, 
aufmerksam zu ­  siehe ­ die 
richtige Blickrichtung wählen  ­ ich 
mache ­ der souveräne, all­ 
mächtige Gott ­ alles neu ­ 
ER macht ganze Sache.  

Bildbetrachtung mit Gedanken von Rolf Lührs
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Bald täglich radelte ich am 
Plakat vorbei. Weit sichtbar an 
der Straße prallte einem das 
blaue Schild mit den weißen 
Lettern entgegen: „Am Anfang 
waren Himmel und Erde. Den
ganzen Rest haben wir 
gemacht.“ Ihr Handwerk. Die 
pfiffige Kampagne des Deut­ 
schen Handwerks – entwickelt 
von der Werbefirma „Scholz 
&friends“ ­ hatte es in sich. Rund 
12.000 Plakate säumten mona­ 
telang die Straßen der Bundes­ 
republik und zauberten Manchen
ein Lächeln ins Gesicht. 
Geschickt gemacht. „Recht hab­ 
en sie“, die „Macher vom 
Handwerk“. Denn Gott hatte mit 
dem „Erschaffen der Welt“ die 
Grundlage gemacht. Alles 
Weitere, das Bebauen, das 
Pflanzen, Bewahren und Mach­ 
en“ hatte ER in unsere Hände 
gelegt. Gott hatte offensichtlich 
kein Interesse daran, uns 
Fertigbauten, Barbie­Puppen­ 
stuben oder Glanzpaläste in den 
Schoß zu legen. Gott vertraut 
auf unsere Gaben und Fähig­ 
keiten, auf kluge Köpfe, kühle 
Rechner und empfindsame Herz­ 

en. Tun wir es dem Handwerk 
nach. Machen wir weiter an 
Gottes Werk. Mit einer guten 
Portion an Selbstironie (so war 
die Werbekampagne angelegt), 
denn vieles gelingt erst beim 
zweiten und dritten Mal. In 
unseren Gemeinden, bei 
unseren Missions­ und Baupro­ 
jekten und den unzähligen 
Ideen, die uns in Kopf und 
Herzen kommen. Wie Gott 
begonnen hat, endet er auch. 
Das ist das Geheimnis des 
Bibelwortes aus der Offenbarung 
des Johannes. Was wir krumm 
gebaut haben, Gott macht es 
gerade. Wo wir erschöpft sind, 
richtet ER uns auf. Dort, wo 
Hass, Zerstörung und Gewalt 
das Schöne niederreißen, macht 
Gott alles NEU! 
Wir haben einen Handwerker an 
unserer Seite. „Siehe!“, sagt 
Gott. Sehen wir also genau hin. 
Vertrauen wir IHM. Und 
entdecken das Wunder des 
Neuwerdens.

Stefan Welz
Vorsitzender des HVLG

„Gott spricht: Siehe ich mache alles neu!“ Offb. 21,5

Andacht



TreffTreffpunkte Seite 14re

Immer wieder zum Ende des Jahres schauen wir besonders 
sorgfältig auf unsere Finanzen: Reichen die Einnahmen, um alle 
Ausgaben abzudecken? Waren wir bisher sparsam genug? Dürfen 
wir zum Jahresende wieder mit Sonderspenden rechnen? 
Im Jahre 2024 hatten wir ein relativ „normales“ Haushaltsjahr und so 
konnten wir auf einen ausgeglichenen Haushalt blicken mit jeweils 
108.000 € Einnahmen und Ausgaben. Das entspricht einem 
durchschnittlichen Wert von 9000 € im Monat.       
Im Jahr 2025 belaufen sich unsere monatlichen Ausgaben auf etwa 
9400 € im Durchschnitt. Dies liegt vor allem an den deutlich 
gestiegenen Personalkosten. Die monatlichen Einnahmen liegen 
allerdings nur bei durchschnittlich 8100 €. Hier klafft also noch eine 
breite Lücke, die es zu schließen gilt! Die Einnahmen reichen also 
zurzeit nicht, um alle Ausgaben abzudecken. 
Die Frage nach der Sparsamkeit dagegen kann ich mit einem 
absoluten „Ja“ beantworten. Wir wirtschaften äußerst sparsam, viele 
Materialien werden „mal eben“ mitgebracht ­ ohne Bezahlung, die 
Teilnahmebeiträge für Freizeiten wurden angepasst, die Verträge für 
Gas und Strom wurden sorgfältig geprüft, wir gehen sparsam mit 
Strom, Gas und Wasser um,…  
Die letzte Frage kann ich nur an Sie und euch weitergeben. Wir alle 
sind dafür verantwortlich, dass die Kosten für unsere Gemeinschaft 
getragen werden. Wir sind stolz auf unsere so vielseitig nutzbaren 
Räumlichkeiten, die ein aktives Gemeinschaftsleben fördern. Wir 
sind dankbar für unseren Pastor und möchten mit Aktionen und 
aktivem Gemeindeleben in Burgdorf sichtbar sein. All das setzt 
notwendige finanzielle Mittel voraus und der Vorstand vertraut 
darauf, dass diese bis zum Ende des Jahres zusammengetragen 
werden können. 

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.
    Resi Urbons

Mal wieder das liebe Geld...



Treffpunkte Seite 15

Landeskirchliche Gemeinschaft Burgdorf
– Eine Bewegung in der evangelischen Kirche –

Gemeinschaftshaus: Heinrichstraße 12, 31303 Burgdorf
Internet: www.lkg­burgdorf.de
Vorsitzender: Gerhard Kasten, Geibelstraße 30, 31303 Burgdorf,

Telefon: 0 51 36 / 9 77 99 62 E­Mail: Vorsitzender@LKG­Burgdorf.de
Gemeinschaftspastor: Volkmar Günther, Geibelstraße 33, 31303 Burgdorf,

Telefon.: 0 51 36 / 8 44 44 E­Mail: Gem.Pastor@LKG­Burgdorf.de
Rechnungsführerin: Resi Urbons

E­Mail: Kasse@LKG­Burgdorf.de
Spendenkonto: Stadtsparkasse Burgdorf

IBAN: DE03 2515 1371 0270 0040 96 ­ BIC: NOLADE21BUF
Layout und Redaktion: Regina Schaprian, Lutz Höing, Dieter Triebler,

Volkmar Günther
E­Mail: Treffpunkte@LKG­Burgdorf.de
Redaktionsschluss der nächsten Treffpunkte­Ausgabe
(März­April­Mai) ist der 01. Februar 2026   

Impressum / Redaktionsschluss

Blaues Kreuz




